
 

 

Eintägige Konferenz 

Mehrsprachigkeit im 21. Jahrhundert: Herausforderung und Chancen 

 

Programm 
 

9.00 – 9.45 Uhr Empfang der Teilnehmer 
 

9.45 – 10.00 Uhr Eröffnung der Konferenz 

• Rudy Demotte, Präsident des Parlaments der Föderation Wallonie-Brüssel 

 

• Pierre-Yves Jeholet, Ministerpräsident der Föderation Wallonie-Brüssel 

 

• Didier Reynders, EU-Kommissar für Justiz und Wettbewerb (Videobotschaft) 
 

 

10.00 – 11.15 Uhr Podiumsdiskussion: Mehrsprachigkeit, Demokratie und 
Interkulturalität 

 
 

 
❖ Moderatorin: Stefanie Buzmaniuk, Forschungsdirektorin bei der Robert-
Schuman-Stiftung. 

 

• Mamadou Bamba Hanne, Botschafter, Ständiger Vertreter der Internationalen 
Organisation der Frankophonie bei der Europäischen Union 

• Dave Sinardet, Universitätsprofessor an der Universität Brüssel VUB und der Universität Saint-

Louis 

• Philippe Van Parijs, Universitätsprofessor an der UCLouvain und der KUL 

• Sven Gatz, Minister für Finanzen, Haushalt, den öffentlichen Dienst und die 
Förderung der Mehrsprachigkeit der Region Brüssel-Hauptstadt 

• Ein(e) Student(in) 

 

11.30 – 12.45 Uhr Podiumsdiskussion: Wie kann die Sprachenvielfalt und 
Mehrsprachigkeit in den EU-Institutionen gefördert 
werden? 

 

 
❖ Moderator: Geoffrey Grandjean, Universitätsprofessor und Vorsitzender der Abteilung für 
Politikwissenschaft an der ULiège. 

 

• Olga Cosmidou, ehemalige Direktorin der Generaldirektion Dolmetschen und 
Konferenzen im Europäischen Parlament 

• Jean Quatremer, Journalist und Korrespondent von Libération in Brüssel 

• Natacha Ficarelli, Beraterin Französische Präsenz in den europäischen Institutionen 
in der Ständigen Vertretung Frankreichs bei der Europäischen Union 

• Ein(e) Student(in). 

 

 



12.45 – 14.15 Uhr Mittagessen 
 

 
14.15 – 15.30 Uhr Podiumsdiskussion: Künstliche Intelligenz und 

sprachliche Vielfalt: Welche Auswirkungen und 
Möglichkeiten? 

 
 

 
❖ Moderator: Nathanaël Ackerman, Generaldirektor der Koalition IA4Belgium und 

KI-Verantwortlicher beim FÖD Strategie und Unterstützung. 
 
 

• Marie-Catherine de Marneffe, Forscherin am Zentrum für automatische 
Sprachverarbeitung UCLouvain 

• Philippe Gelin, Leiter des Bereichs Mehrsprachigkeit, GD CONNECT, 
Europäische Kommission 

• Marie du Chastel, Kuratorin und künstlerische Leiterin beim Festival KIKK 

• Zoé Broisson, Linguistin und Unternehmerin 

• Ein(e) Student(in) 
 
 
 

15.45 – 17.00 Uhr Podiumsdiskussion: Die Jugend – die Zukunft der 
Sprachenvielfalt in Europa? 

 
 

 
❖ Moderator: Nicolas Willems, Direktor für Kommunikation bei Wallonie-Bruxelles 

International 
 

 

• Joyce Azar, Journalistin bei RTBF und Chefredakteurin von Daar Daar 

• Anna Sole Mena, Policy Officer der Europäischen Kommission und Expertin 
für Mehrsprachigkeit 

• Johanna Dirlewanger-Lücke, Co-Vorsitzende von Volt Belgien 

• Christophe Gigaudaut, Delegierter für frankophone Angelegenheiten im 
französischen Ministerium für Europa und auswärtige Angelegenheiten 

• Ein(e) Student(in) 
 

 

17.00 – 17.10 Uhr Auswertung der Podiumsdiskussionen 

17.10 – 17.15 Uhr Abschließende Worte des Ministerpräsidenten Pierre-Yves Jeholet 

17.15 – 18.30 Uhr Empfang 
 
 

➢ Eine Verdolmetschung der Beiträge erfolgt in Französisch, Niederländisch, Deutsch, Spanisch und 
English 

 
 

➢ Montag, 8. April 2024, im Parlament der Föderation Wallonien-Brüssel Rue royale 72, 1000 Brüssel  


